Sonnabend 
den 8. Dezember 


Der Allgemeine Eberſchleſiſche An zeigen 
erſcheint wöchentlich zweimal, Mittwoch 
und Sonnabend, und koſtet vierteljährlich 
15 Sgr. Einzelne Nummern ſind für 1 Sgr. 
. zu haben. > 


Siebenundvierſigſter a 
Jahrgang. b 


Der. Agence Dbesfinleiifce , Yniciger 

empfiehlt ſich zur Annahme jegliche Art 

dun Juſeraren und wird die dreigeſpaltene 

Zeile oder deren Raum nur mit / Sgr. 
berechnet. 

„ 5 


8 . 


in Abalibur am großen Dinge Air. 53 


„ Bilauntmachung⸗ 10 
Die Ake des Bedarfs an Baunaͤgeln, 
Eiſen und Ofenrequiſiten pro, 1850, ſoll an den 
Mindeſtfordernden am 17. d. M. Nachmittags 4 
Uhr auf dem Rathhauſe verdungen werden, wozu 
wir Bietungsluſtige einladen. ö 


Ratibor den 3. Rune 1840. 


Bekannmachung. 

Zwei Keller im Rathhauſe ſollen vom . Ja⸗ 
nuar 1850 ab an den Meiſtbietenden verpachtet 
werden. Termin hiezu ſteht am 13. d. M. Don⸗ 
nerſtags Nachmittags 4 Uhr auf dem Rathhauſe 
an, wozu Pachtluſtige eingeladen werdea. 

Ratibor den 3. Dezember 1849. 


Mer Magistent, 


Wer trägt die Schuld, daß die deutſche Hoff: 
nung abermals getänfcht worden iſt? 

Es iſt eine gewöhnliche Erscheinung, daß nach einem ger, 
unglückten Unternehmen jeder der Theilnehmer immer die Schuld 
des Mißlingens auf den andern ſchiebt und ſein eigenes Ver⸗ 
halten herauszuſtreichen ſucht. Das iſt freilich 
es wäre aber weit beſſer und für die Möglichkeit des künftigen 
Gelingens ſprechender, wenn jeder in den eignen Buſen griffe 
und aufrichtig die Fehlgriffe und falſchen Schritte eingeſtände, 
vie er bei der Sache gemacht hat, mit dem Vorſatze, dieſe Fehler 
oder Uebereilungen bei einer ahnlichen Gelegenheit zu vermeiden. 


ſehr bequem; 


Auch jet, machen wir dieſe Erfahzung in Beziehung auf die 
vorjährige Meyolution und die Schritte, welche von der deutſchen 
Nation und ihren Vertretern zur Erzielung, einer einheitlichen 
Verfaſſung gethan wurden; jede Partei ſucht die Schuld des 
Mißlingens dieſes großen Unternehmens auf. die andere zu ſchie⸗ 
ben und ſich ſelbſt rein zu. brennen. Und doch hätte gewiß 
Jeder, ſelbſt der wohlwollenbſte Patriot, wenn er ſich aufrichtig 
prüfen wollte, Fehler genug an ſich ſelbſt zu rügen, und wenn 
er ſich auch keine vorſetzliche Begehungsfünden vorzuwerfen hat, 
ſo wird er ſich doch von vielen Unterlaſſungsſünden, Irrthü⸗ 
mern, Uebereilungen, ängſtlichen Rückſichtsnahmen nicht freiſpre⸗ 
chen können. Von einer ſolchen Aufrichtigkeit werden wir aber 
bei umſern lieben Landsleuten wenig gewahr, vielmehr behauptet 
jede Partei, daß ſie allein auf dem rechten Wege geweſen, und 
ausſchließlich das Arcanum zur Heilung, aller unſerer politiſchen 
Gebrechen in der Taſche gehabt habe. So offenkundig auch 
vie Erfahrung dagegen ſpricht, glaubt jeder der Parteiführer 
an die Wahrheit und Unfehlbarkeit ſeiner Grundſätze und der 
Fehler hat, nach ihrer Meinung, bloß daran gelegen, daß ſie 
nicht haben zur Geltung kommen können. 

Es iſt der Charakter unſerer gegenwärtigen Bildung oder 
Unbildung, ſich in Einſeitigkeiten jeder Art zu verhärten und 
für die ſeinigen zu fanaliſt ren. Dieß gilt beſonders von den 
extremen Richtungen, von jenen entgegengeſetzten Parteien, de⸗ 
ren eine ſich an das Alte, Verroſtete, Ueberlebte feſiklammert, 
während die andere das Ordnende und Sichernde der Geſellſchaft 
emſig zu untergraben demüht iſt. Beide führen das Wohl und 
Heil des Vaterlandes im Munde; da ſie aber in beiderlei Be⸗ 
ſtrebungen nur ihr Intereſſe verfechten, ſo iſt unter Umſtänden 
die Möglichkeit einer Vereinigung nicht ausgeſchloſſen. Daher 


verfolgen fie auch mit gleichem Haſſe die Mittelpartei, welche 
auf dem Wege der Mäßigung und Beſonnenheit fortzuſchreiten 
ſucht. Dieſen Haß hat letzt beſonders das Centrum der Frank⸗ 
furter Verſammlung zu tragen. Die Gagern'ſche oder, wie 
man letzt ſagt, die Gothaer Partei iſt nach der Anſicht dieſer 
Herren, welche vorzüglich laut von den Ultrademofgaten ausge⸗ 
ſprochen wird, an allem dem Unheile Schuld, über welche ſich 


das deutſche Volk jetzt zu beklagen hat; ſie bildete die Klippe. 


an welcher die deutſche Hoffnung geſcheitert if. 
(Schluß folgt.) 


Tokales. 


— 


Verzeichniß 
der im Departement des Koͤnigl. Appellations⸗ 
gerichts zu Ratibor vorgekommenen Perſonal⸗ 
Veraͤnderungen. 
Dem Rechts⸗Anwalt Cirves zu Neiſſe iſt die Praxis bei der 
Kreisgerichts⸗Deputation zu Ottmachau, Kreis Grott⸗ 
kau, verſtattet. ; 
N Versetzt: f 
Der Referendarius v. Kunowski zu Breslau an das Ap⸗ 
pellations Gericht in Ratibor. 
a Pensionirt: 
Der Secretär Beyer in Leobſchütz. 
Gestorben: 
Der Kreisgerichts⸗Bote und Exekutor Heyde und der 
Regiſtrator Schubert in Ratibor. 
Rachweiſung der beſtaͤtigten und vereideten 
Schiedsmaͤnner. 
Stadt⸗Syndikus Koſchützky zu Gleiwitz für Gleiwitz, Kreis 
Gleiwitz. 


Polizeiliche Bekanntmachung. 
Im Monat Dezember 1849 liefern nach den Selbſt⸗Taren: 


Semmel für 6 Pf. 


Die Bäckermeiſter: Palitza, Skirhut, Tlach, Beſta, Kaluſcha 
10 ½ Lth. Gawenda 10%, Lth. Konſalik, Mohr, Zwierſina 10 Lth. 
Friedländer, Oppawsky, Pohl 9 ½ Eth. Borzutzky 9 Lth. 

Erſte Sorte Brod für 2 fn 

Die Bäckermſt.: Kaluſcha 2 Pf. 24 Lth. Gawenda 2 Pf. 

18 Lth. Mohr, Palitza, Tlach 2 Pf. 16 Lth. Beſta 2 Pf. 14 


Lih. Oppawsky, Zwierfina 2 Pf. 12 Lth. Skirhut 2 Pf. 10 
th. Borzutzky, Konſalik, Pohl 2 Pf. 8 th. 


39090 
FELL: 1 


Mittelbrod für 2 Gm 


Die Vätern. Lach 2 Pf. 30 U. wien 
Lth. Gawenda 2 Pf. 2⁵ Lth. Vorzutzky, Mohr, Oppawskg, 
Skirhut 2 Pf. 24 Lth. Friedländer 2 Pf. 21 th. Beſta 2 
Pf. 20 Lth. 

Das Pfund Rindfleiſch verkaufen: 


Die Fleiſchermeiſter: Alois, Franz und Johann Klamka, Carl 
und Johann Tlach mit 3 und 2 Sgr. 6 Pf. Bernard, Anton 
Lorenz, Moritz, Rittau, Ruſſek, Sosna, Spoſta mit 2 Gyr, 
6 Pf. Lauffer mit 2 ½, Feſſer mit 2 ½¼ Sgr. 


Das Pfund Schweinefleiſch verkaufen: 


Die Fleiſchm.: Franz Klamka mit 4 u. 3 Sgr. Alois 
und Jobann Klamka, Lorenz, Ruſſek, Carl und Johann 
Tlach mit 3 Sgr. 6 Pf. u. 3 Sgr. Bernard, Feſſer, Lauffer, 
Sosna mit 3 Sgr. 6 Pf. Moritz mit 3% Sgr. Hölzel, 
Mittau, Spoſta, Weazlik mit 3 Sgr. 


Das Pfund Schöpſenfleiſch verkaufen: 


Die Fleiſcherm. Franz Klamka u. Joh. Tlach mit 3 u. 2 / An 
Feſſer mit 2¾. Sgr. die andern ſämmtlichen mit 2% Ar 


Das Pfund Kalbfleiſch verkaufen: 
Sämmtliche Fleiſcher mit 3, 2½, 2 u. 17 fee 
Ratibor den 6. Dezember 1849. 


Der Magiſtrat. Polizei: Verwaltung.) 


Rah 
Im Monat November d. J. fand auf der Wilhelms⸗Bahn 

folgende Frequenz ſtatt. 

Es wurden befördert: 

Perſonen Militair und f 
Extra⸗Züge für. 3510 % 21 Hr 6 89. 
Gepäck, Vieh u. Equipagen für 510 — 10 — 10 — 
35,949 & Fracht für 5176 — 26 — 5 — 


‚4760 


Geſaumt⸗Einnahme . 9198. 1 Se: 9 0}. 


* 


Markt⸗ Preis der Stadt Ratibor 
vom 7. De zember 1849. 


Weizen: der Preuß. Schffl. Irtlr. 10ſgr⸗ pf. bis Urtlr. 18fgr. pf. 
Roggen: derpreuß. Schffl. ⸗rtlr. 20 gr. ⸗ pf. bis rtlr. 27 ſgr. l pf. 
Gerſte: der Preuß. Schffl. rtlr. 19 fgr. = pf. bis = rtlr. 24ſgr. pf. 
Erbfen: der Preuß. Schffl. ertlr. 23 jgr. ö pf. bis IL etlr. 2 fgr. 6 pf, 
Hafer: der Preuß. Schffl. ertlr. 14 gr. pf. bis ⸗rtlr. 17 gr. = pf, 
Stroh: das Schock Artlr. 20 ſgr. bis Jrtlr. 25 fgr. 

Heu: der Centner ⸗rtlr. 16 fgr. ⸗ pf. bis rtlr. Ai; pf. 
iur das Quart 12 bis 16 ſgr. 

Eier: 4—5 für 1 ſgr. 


Verlag und Redaction: 
August Kessler. 


Druck von Bögner’s Erben. 


Thugs maswar Fnzsig: 


Anctions⸗Anzeige. 
Am 18. Dezember d. J. wird im 
Hauſe NE 133 auf der Odergaſſe der 
Nachlaß der verſtorbenen Uhr⸗ 
macher Kapella, als: Silber, 
Uhren, Möbel, Wäſche, Betten, 
Kleider und verſchiedne Hausge⸗ 
räthe verauctionirt werden. 
Ratibor den 7. Dezember 1849. 


Die Erben. 


Bekanntmachung. 


Die nach unſerer Bekanntmachung vom 
5. Mai c. in Uebereinſtimmung mit dem 
Direktorium der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn 
eingetretene Ermäßigung des Fracht⸗ 
tarifs für Mehl hört nach beiderſeiti⸗ 
gem Uebereinkommen vom 1. Januar 
1850 auf und tritt dafür von da ab, 
der reglementsmäßige Tarifſatz 2. 
Klaſſe wiederum in Kraft. 

Ratibor den 3. Dezember 1849. 
Das Direktorium der Wil⸗ 

helms⸗Bahn. 


PERDERDERUNEHERERDE Bang eps egen 
Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte! 
empfiehlt ſein wohlaſſortirtes La⸗ 
ger von den feinſten und kunſtreich⸗ 
ſten, allen in ſein Fach ſchlagenden 
Gegenſtaͤnden zur geneigten Be⸗ 
achtung. 

Ratibor den 6. Dezember. 1849. 
A. Fanderer,; 
Conditor. * 
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In meinem vor dem Neuen Thor geleg⸗ | 
nen Haufe iſt eine geräumige Wohnung 
in der mittlern Etage mit und obne 
Pferdeſtall u. Wagenſcheppen vom 
1. Januar an zu vermiethen. 

verw. Ulrike Weidemann. 


Eine reichliche Auswahl 
Kin derſpielgegenſtaͤnde als 
auch Baukaſten, Zauberla⸗ 
ternen, Geſellſchaftspiele 
empfehle zu ſoliden Preiſen und 
bitte um guͤtige Beachtung. 
verw. C. Sachs. 
Oderſtraße. 


Die neueſten 8 
Kinderſpielwaaren 
in größter Auswahl find ange 


kommen bei | 
Ratibor. Geſchwiſter Anlauf. 
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wie auch double engliſchen Cal⸗ 
muk, weiße und bunte Flanelle, 
ſeidene und geſchorene Sammt⸗ 


Weſten und ſeidene Hals⸗ 


tücher empfiehlt zu dem bevor⸗ 
ſtehenden Weihnachtsfeſte 
einem hochgeehrten Publikum 
zu den billigſten Preiſen. 

Die Tuchhan dlung von 


A. Grunwald 
lange Straße O 26. 


Für Damen! 
In A. Keßlers Buchhandlung in 
Ratibor iſt zu haben: 


Eunomia, Miniatur⸗Liederbuch 
10 Sgr. 


far Damen 1 
Etui ⸗ Liederbuch für Damen 
Nebſt 125 Stammbuchverſen 12½ Sgr. 
Taſchen⸗Kalender auf das Jahr 
1850. Mit 8 Bildern und dazu ge⸗ 
„10 Sgr. 


8 
Eine große Auswahl in Tu⸗ 
chen, NRock⸗ und Hoſenſtoffen 


Zu Feſtgeſchenken 


ſich eignend, empfehle ich zu ſoliden 
Preiſen eine vorzügliche Auswahl in 


Papeterieen, Brief- und Luxus- 
Papieren, Brief -Couverts, Al⸗ 
bums, ‚Schreib: Mappen, Brief: 
taſchen, Deviſen⸗ und Buchſtaben⸗ 
Oblaten, Bleiſtiften, Siegellack, 
Stahlfedern u. Tuſchkaſten ſo wie 
auch Schreibebuͤcher und gute 
Schreib- und Poſtpapiere einer all⸗ 
ſeitigen gütigen Beachtung beſtens 


A. Keßlers Buchhandlung 
in Ratibor, am Ringe im 

Doms'ſchen Hauſe. 

at Re mr 

Sämmtliche für das 1830 erſchie⸗ 


nene Kalender werden ſtets vorräthig 
gehalten in a 


A. Keſtlers Buchhandlung 
in Ratibor. 


hörigen Gedichten. i 
. Bitte an Wohlthäter! 

Dag nahebevorſtehende Weihnachtsfeſt, welches der Gaben Fülle trägt in das 
Haus des Reichen, und darum von den Kindern wohlhäbiger Eltern mit Freuden 
begrüßt wird, giebt Allen, welchen Gott irdiſchen Segen verliehen, genugſame Ge⸗ 
legenheit, den vor Hunger und Froſt dahinſchmachtenden Kindern armer Familien auch 
eine Weihnachtsfreude zu bereiten. Die Armuth iſt beſcheiden und hat nur geringe 
Auſprüche, um zufrieden zu fein; wenige Kreuzer reichen oft hin, um dem Kinde des 
Armen das Weihnachtsfeſt zu einem wahren Triumphtage zu geſtalten. — Der Un⸗ 
terzeichnete appellirt darum im Namen dieſer unglücklichen armen Kinder, vorzugs⸗ 
weiſe im Namen unſerer äußerſt bedürftigen Schulkinder an die edeln Herzen der 
wohlthätigen Bewohner hieſiger Stadt, und blttet 

man möge ihm, behufs Verauſtaltung einer Weihnachtsfreude für unſere arme 

Schuljugend, Gaben und milde Spenden in Geld oder abgelegten Kleidungsſtücken 

recht bald und wo möglich vor dem heiligen Weihnachtsabende zuſenden. Beſonders 

wünſchenswerth ſind Fußbekleidungen, da ohne ſie bei der rauhen Witterung ein 

regelmäßiger Schulbeſuch der Kinder unmöglich iſt. 8 g 

Die dankbare Thräne der alſo beſchenkten Kleinen und die Gnade des Vergellers 
Oben wird der Wohlthäter ſchöͤner Lohn ſein. 
Ratibor, den 5. Dezember 1849. 


Mauptstock, 
Curatus. 


Auf die 1 g x 10 1 ER 
Blätter für Geſchichte, Stanten-, Länder-, Völkerkunde u. 
1 Biographie N nn 

deren hiſtoriſche Mittheilungen in die alte Geſchichte immer fo weit hineingreifen, als 
es zum Verſtändniß der Tagesgeſchichite nöthig iſt, die ferner außer intere inter bio⸗ 
graphiſchen Notizen und belehrenden Mittheilungen aus der Staaten⸗, Länder⸗ und 
Völkerkunde, alle wichtigen Urkunden der Zeitgeſchichte“ liefern, hat jetzt auch 

Se. Majeſtaͤt unſer Koͤnig 
abonnirt. — Abgeſehen von dem intereſſanten Inhalte derſelben, dürfte es für Viele 
angenehm fein, ein Platt zu leſen, das auch Se. Mäfeftät der König lieſt. 

Wöchentkich erſcheint eine Nummer. Der Pränumerationspreis beträgt pro Quar⸗ 

tal nur 7 Sgr. Wer 1 RE einſendet, erhält ſie dafür von jetzt an bis zum 
Schluß des nächſten Jahres. — Beſtellungen nimmt an: enn 

Die Buchhandlung A. Keßler in Ratibor. 
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jun dem Weihnachtsla er der Vuchhandlun 
„Keßler = Ratibor. 8 


ee H ide Sis zu 7 Jahren: 


A- B= ⸗C und Leſebuch, Berliner, mit 16 illum. Bildern. 


Von G. Holting. 7 ½ Sgr. 

„„ zweites Berliner, mit 16 illum. 

ee 5 Bildern. Von Holting. 7½ Sgr. 

1 % „ brittes Berliner, mit 16 illum. 
Bildern. Von Emilie Feige 7 Sgr. 

Bildeſtnere erſte, zweite, dritte und vierte billige, für Kin⸗ 

deri; 2 1 %5 Sgr. 

4 „ neue für ganz kleine Kinder 7 ½ Sgr. 

3 „ zweite, pritte, vierte, für ganz kleine Kin. 


der f ar 
bite der, ein neues Bilderbuch. 2 Hfte A 22 ½ Sgr. 


Bilderſchau, große. 3 Hefte. Mit col. Bildern & 1½ 1015 12 


Feige E., Feſtgabe in 12 illum. Bildern mit Text 7% S gr. 
„ „ Kindesſreude in 12 illum. Bildern mit 
Wertung: ige a 
Häschengeſchichte, eine von Tante Auſanda. Mit 6 illum. 
Bildern 5 7 ½ Sgr. 

Hillert, Die Handwerker ee in 12 Bildern mit 
. Terte ;e 29297 Sgr. 
Holting, Aſchenputtel. "Ein altes Märchen 7% Sgr. 


17 Der kleine Däumling, ein ieee mit 16 


Bildern 7 ½% Sqr. 
„ Erheiterung für Kinder! in il ind Fabeln 7 ½ Sgr. 
75 Geſchichte eines guten und eines böſen Knaben, 
in 12 Bildern mit Tekt eee 
„ Die Hausthiexe dargeſtellt in Kan 2 Sgr. 


del Guckkaſten in 12 Bildern er Sgr. 
„kleine Erzählungen und Märchen. 5 9 Bil⸗ 
f dern 27 ½ Sgr. 
00050 Mancherlel in 12 Bilde 1 45 Sgr. 
4 Die kleine Menagetie in 12 Bildern 7½ Sgr. 


„ Die Mutter, eine kindliche Erzählung 1 12 Bil⸗ 


dern mund ½, Sgr., 

85 Das kleine Both tape Ein Kindermär⸗ 
chen 2,0, Sgr. 

ait Soldaten. Ein Bilderbuch 7% Sor. 

15 Die Stadt in 12 Bildern 7 ½ Sgr. 
Die Uhr in 12 Bildern 7 ½ Sgr. 
Kätzchengeſchich te, eine, son Kante Amanda. Mit 6 illum. 
Bildern 17 ½ Sgr. 


Kletke, der geſtiefelte Kater, ein Kinderwährchen 7 Sgr. 
Kruspe, das Büchlein Roſenrotb. 23 Bilder aus den Au⸗ 

ſchauungskreiſen der Kinder 22 ½ Sgr. 
See eichen. Ein Kindermärchen mit 17 Bildern 7½ Sgr. 
Stein, Blüthen, Kleine Erzählungen mit 9 Bildern 15 Sgr. 
58 Kinderbriefe. Mit 9 illum. Bildern 17½ Sgr. 
Perlen. Kleine Erzählungen mit $illum. Bildern 15 Sgr. 


SSchriſlen für inder von 8 bis ( Jahren: 


” 


Bm a 


Hie lig, Hellas und Rom. Erzählungen alls der Geſchichte 
des Alterthums. Mit 8 illum. Bildern. 1 Rrtlr. 
Helmert, die kleinen 5 Mit Bils 
dern 3 20 Sgr. 


Holting, die Thterſchau. Abbildung und Beſchreibung der 
merkwürdigſten Säugethiere und Vögel 1 Rtlr. 15 Sgr. 


Anikeda, Schickſalswechſel. Erzählungen und ſceniſche 
Darſtellungen. Mit Bildern 1 Rtlr. 
Braß, Oſt und Woſt. Märchen. Mit 8 col. Bildern 1 Ktlr. 


Döring, H., allegoriſcher Jugendſpiegel oder Lehren 
der Weisheit und Tugend. Mit 8 illum. Bil⸗ 

dern 8 

Ernſtes und heiteres in neueren Gedichten. Hrsg. von 
Gentzel. Mit 6 Bildern von Hoſemanu 22 ½ Sgr. 


aber, Peter und Petronella. — Der Leichtſinnige. — 


7½% Sgr. 


1 Rtlr. 10 Sgr. 


Frieder, der kleine. Erzählungen, a und: Bin von 
Tante Amanda. Mit 8 Bildern 1 Rtlr. 


Glafevavv, das Marienbüchlein für Matle und ihre 
Freundinnen N 4 477 Sgr. 


„Kobold, Nie und Alp. Mit. 9 color. Bil⸗ 

vern 935 s 17 ½ Sgr. 
Helens. Eldorado. Erzählungen. Mit 8 ill. Bil⸗ 
dern . 1 Rtlr. 15 Sgr. 

Jonas, Pauline, Liebesgabe. Enthaltend Erzählungen, 
: Mährchen, Gerichte und kleine Schauſpiele. Mit 
8 illum. Bildern . 20, Sgr. 


m Veilchen, Enthaltend Beanhluuen, Mürchen, Ge⸗ 


dichte und kleine Ha Mit 8 illum. Bil⸗ 

dern 20 Sgr. 

a ALLEN der berliner, Eine Samwlung Lon Erzäh⸗ 
lungen. 1—3 Bahn. Mit 18 illum. Vil⸗ 

dern 0 à 20 Sgr. 

Kinder; Theater ⸗ Zur Aufführung m e auf Pup⸗ 
pentheatern. NE 5 Sgr. 

Inhalt: 1. Die Wie Wale von Smidt. 


2. Ferdinand Cortez von. Smidt. 3. Der 

Freiſchüg von Holting. 4. Oberon von 

Smidt. 5. Czar und Zimmermann von Smid. 

1775 Moſolt, Iduna. Erzählungen und Märchen. Mit 9. 
illum. Bildern 8 20 Sgr. 

5 Vergißmeinnicht. Erzählungen, Gedichte und Mär⸗ 


chen. Mit 9 illum. Bildern 20 Sgr. 

„ Mübezahl. Eine Sammlung der ſchönſten Sagen 
und Märchen „ Rtlr. 

„ Der Berggeiſt im Rieſengebirgt. Volke von 
Rübezahl 1 Rtlr. 
Stein, Bilderfprache in Erzählungen. Mit 6 kum. Bil: 
Nrn. 17 ½ Sgr. 


Stieff, das Feen reich. Neue Märchen und Sagen. Mit 
6 illum. Bildern 18 Sgr. 


Winter, Cornelia. Frei im Walde. Märchen 17% Sgr. 
N chriſlen für index von J2 bis 15 Fahren; 


Dielitz, Germania. Deutſchlands wichtigſte Ereigniſſe und 
das Leben ſeiner berühmteſten Männer. Mit 8 color. 

Lith. 8 „ 1. Rtlr. 15 Sgr. 

„ Land⸗ u. Seebilder. Mit 8 col Lith. 1Rlr. 10 Sgr. 


5. Lebensbilder. Mit 8 col. Lith. 1 Rtlr. 10 Sgr. 
0 Das!? Mittelalter. Mit 8 color. Lith. 1 Rtlr. 15 Sgr. 
Mr Naturbilder und Reik fküten Mit 8 color. 

Lith. „1 Mtlr. 10 Sgr. 


7 Reiſebilder. Mit 8 color. Lith. 1 Rilr 10 Sgr. 
7 Das Skizzen buch, neue Land⸗ und Seebilder. Mit 


8 col. Lith. „ Rtlr. 10 Sgr. 

„ FDeionig Sortierung der Sermeiria.) Mit 8 col. 

5 Lith. 1, Rilr. 15 Sgr. 

197 Völkerg emälbe nd Landſchaftsbilder. Mit 8 col. 
Lit 


1 Rtlr. 10 Sgr. 

Charakterbilver ü in Erzählungen von Dielttz, Glocke, Hil⸗ 
lert, Holting und Ad Mit 8 illum. 

Bildern „1 Atlr. 15 Sgr. 

Feige, E. Hebe. Erzählungen und Nag Mit 6 illum. 
Bildern 25 Sgr. 
Holting, Eldorado. Mit 8 illum. Bil: 
dern 8 1 Rtlr. 15 Sgr, 

a Jugendjahre. Erzählungen, Beſchreibungen und 
Charakterſchilderungen. Mit 8 Bildern 1 Rtlr. 7½¼ Sgr. 


ft Erzählungen. 


